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Arbeitskreis Säkulare Sozialdemokrat*innen

Der Parteitag möge beschließen: 
Der SPD-Bundesvorstand wird aufgefordert, einen Arbeitskreis „Säkulare Sozialdemokrat*innen“ einzurichten, der gleichen Status und gleiche Rechte erhält wie die Partei-Arbeitskreise für Christen, Juden und Muslime. 

Begründung: 
Schon seit einigen Jahren gibt es Arbeitskreise der SPD für Christen, Juden und Muslime, bisher fehlt aber eine Interessenvertretung der religiös nicht gebundenen Parteimitglieder. 
Natürlich ist es richtig, dass die Frage, wie stark säkular oder laizistisch unser Gemeinwesen sein soll, in der SPD kontrovers diskutiert wird. Selbstverständlich engagieren sich auch gläubige Christen, Juden, Muslime und Angehörige anderer Religionen für die Werte und Ziele unserer Partei und sind in der SPD, insbesondere seit dem Godesberger Programm von 1959, ausdrücklich willkommen! Gleichzeitig aber gehört Religions- und Kirchenkritik und das Eintreten für eine klare Trennung von Kirche und Staat von Anbeginn an zu den Grundüberzeugungen sehr vieler Sozialdemokrat*innen und zu den Zielen ihres politischen Engagements. 
Mit Blick auf den wachsenden Anteil konfessionsfreier wie säkularer Menschen in Deutschland (37%) und der wachsenden Vielfalt an Weltanschauungen ist eine zeitgemäße Religions- wie Weltanschauungspolitik ein zukunftsträchtiges Thema, dem sich die SPD nicht verschließen sollte. In anderen Parteien sind säkulare Gruppen, wie die Bundesarbeitsgemeinschaft Säkulare Grüne, schon etabliert. Es ist daher absolut unverständlich und inakzeptabel, dass der SPD-Bundesvorstand Parteiarbeitskreise für Christen, Juden und Muslimen offiziell zulässt (womit die Antragsteller absolut einverstanden sind), aber gleichzeitig den Atheisten, Agnostikern, auch säkular denkenden Gläubigen und konfessionsfreien Parteimitgliedern die offizielle Einrichtung eines Arbeitskreises „Säkulare Sozialdemokrat*innen“ verweigert. 
Zur Weiterleitung an Bezirks-, Landes- und Bundesparteitag!
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